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Jahresbericht 2018

Verein Naturschule St. Gallen

10. Mai 	 «Zauberbäume – zauberhafte Bäume»
	 Magie in Küche, Keller und Hausapotheke mit Rolf Zingg
20. Juni	 Baum- und Strauchartenbestimmung - Was grünt denn da?
	 Exkursion mit Urban Hettich, dipl. Forsting. ETH
12./14. Sept.	 September Pilzkurs 1 für Anfänger
	 Einführung und Lernexkursion mit Heidi Ulrich
19./21. Sept.	 Pilzkurs 2 für Anfänger
	 Einführung und Lernexkursion mit Heidi Ulrich
28. Sept.	 Pilzkurs für Fortgeschrittene
	 Exkursion mit Heidi Ulrich
01. Okt.	 Pilzkurs für Kinder
	 Exkursion mit Bernadette Rechsteiner
03. Okt.	 Teeniekräuterkurs
	 Natürliche Pflege und Herstellung von Pflegeartikeln für Mädchen von 	
	 12 und 13 Jahren mit Marina Rutishauser, Heilpflanzen Therapeutin
03. Okt.	 «Kinderkräuterkurs»
	 Herbstlicher Kräuterspaziergang und Salbenherstellung – für Kinder 	
	 der 2. bis 5. Klasse mit Marina Rutishauser, Heilpflanzen Therapeutin
03./05. Okt.	 Pilzkurs 3 für Anfänger
	 Einführung und Lernexkursion mit Bernadette Rechsteiner



2 15

Name, Vorname           Adresse	    Tel. Geschäft

Vorstand, Revisoren, Geschäftsführer 2018

Präsident:
Alder Laurenz 	 Sonderstrasse 40a, 9011 St. Gallen	 071 222 28 75
	 laurenz.alder@bluewin.ch

Vicepräsident:
Zingg Rolf 	 Magdenauerstrasse 56, 9230 Flawil 	 079 839 22 77
	 rolf.zingg@naturikon.ch

Schulbetrieb:
vakant	
 
Beisitzer:
Brülisauer Beat	 Spiltrücklistrasse 20, 9011 St. Gallen 	 071 222 06 24		
	 beat.bruelisauer@hotmail.com 

Eigenmann Monica	 Biserhofstrasse 5, 9011 St. Gallen	 071 223 52 14
	 monica.eigenmann@stadt.sg.ch

Perl Franziska	 Amt für Natur, Jagd und Fischerei,	 058 229 65 86
	 Davidstrasse 35, 9001 St. Gallen
	 franziska.perl@sg.ch
	
Rechnungsrevisoren:
Rebmann Erwin 	 Wolfgangweg 11 d, 9014 St. Gallen	 071 278 48 32
	 erwin.rebmann@swissonline.ch
	
Näf Michael	 Wolfganghof 13A, 9014 St. Gallen	 071 536 18 96    
	 mime.naef@gmail.com

Geschäftsstelle und Rechnungsführung:
Hettich Urban 	 Stadthaus, Gallusstr. 14, 9001 St. Gallen 	 071 228 85 71

	 info@naturschule.ch
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Auskunft und Anmeldung:

Naturschule St. Gallen
Geschäftsstelle
Gallusstrasse 14
9001 St.Gallen
Tel. 071  228 85 70
www.naturschule.ch

Bankverbindung:
St. Galler Kantonalbank AG
CH-9001 St. Gallen
IBAN: CH59 0078 1600 1209 5200 1
z.G. Verein Naturschule St. Gallen

Jahresbericht 2018

Die Geschäftsstelle der Naturschule 
wird gesponsert durch die 
Ortsbürgergemeinde St. Gallen.

Gönnermitglieder

Name/Firma		  Ort			 
Gartenbau W. Bernhard & Co.		 Andwil
Bisig-Bertsche	 Fredy	 St. Gallen
Geiger Bischof	 Yvonne	 Abtwil
Hauser	 Nelly	 St. Gallen
Hunziker	 Hans-Rudolf	 St. Gallen
Kuhn	 Maja	 Wattwil
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Die Belegung der Schulräume lag im 
Rahmen der Vorjahre:

Stand am 31.12.	 2017	 2018

Total	 67	 67

davon		

- ordentliche Belegungen	 44	 46

- ausserordentl. Belegungen	 14	 16

- Weiterbildung / Werbung	 9	 5

Stand am 31.12.	 2017	 2018

Einzelmitglieder	 89	 88

Kollektivmitglieder	 16	 17

Gönner	 6	 6

Total	 111	 111

Der Mitgliederbestand zeigt folgende 
Entwicklung:

Website
Das Projekt der neuen Website konnte im Herbst 2018 in Zusammenarbeit mit der Firma 
Rembrand erfolgreich abgeschlossen werden. Das Resultat ist erfreulich, ansprechend 
und übersichtlich. Ein Online-Kalender gibt neu Auskunft über freie Belegungstermine. 

Die neue Website stösst auf gute Resonanz. So konnten alleine in den letzten 3 Monaten 
des Jahres 2018 1083 Websitebesucher registriert werden, die 2834 Seiten aufgerufen 
haben. Die Möglichkeit zur Kursanmeldung direkt über die Website wird intensiv genutzt 
und vereinfacht die Kursadministration. 

Allgemein
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Einzelmitglieder
Name/Firma
Alder	 Laurenz
Alther	 Andreas
Alther	 Stefan Mario
Anderegg	 Hans
Anderes-Volland	 Barbara
Angehrn	 Patrik
Appenzeller	 Doris
Barandun	 Jonas
Baumgartner	 Christoph
Beck	 Hubert
Berther	 Gion T.
Bicker	 Walter
Bieri	 Ruth
Bruderer	 Verena
Brülisauer	 Markus
Brülisauer	 Franziska
Buob	 Stefan
Bürgin	 Toni
Bütler	 Leo
Caspari	 Sandro
Castelluzzo-Engler	 Simone
Cincera	 Maria
D'Agostino	 Marco
Dahinden	 Willi
Edelmann	 Béatrice
Edelmann	 Markus
Egger Indermaur	 Beatrice Gertrud
Eigenmann	 Thomas
Eigenmann Kneubühler	Monica
Fässler	 Albert
Federer-Annoni	 Jörg
Frick	 Brigitte
Gafafer	 Hansjakob
Gernhöfer	 Verena
Glaus	 Peter
Graf-Deuel	 Esther
Gründler	 Naemi
Guggenbühl	 Robert
Hettich	 Urban
Hollenstein	 Patrik
Hutter	 Robert
Jung	 Toni
Käppeli	 Sibylle
Kermer	 Holger

Name/Firma
Koch Schedler	 Agnes
Kränzlin	 Kurt
Kretzer	 Rolf
Krüsi	 Hanspeter
Kuhn	 Christoph
Kunz	 Patrick
Künzle	 Ruth
Manser	 Ria
Mettler	 Thomas
Mosimann	 Philip
Müller-Glauser	 Eva
Naef	 Christine
Niedermann-Fetz	 Ursula
Noger	 Arno Adalbert
Oettli	 Hans
Perl	 Franziska
Raber	 Esther
Raber	 Marco
Rebmann	 Erwin
Resch	 Eva
Ritter	 Robert
Rohner	 Stefan
Schedler	 Armin
Schläpfer	 Rosmarie
Schlegel	 Sylvia Doris
Schneider	 Jost
Spiess	 Robert
Spirig	 Christoph
Spitzenberg	 Annette
Steccanella	 Jeannette
Strauss	 Ulrich
Schulhaus Riethüsli	
Ulrich	 Heidi
Vaishar	 Karlheinz
Vogel Narayan	 Silvia
Wasmuth	 Ruth
Weigelt	 Peter
Werder	 Hansjörg
Werder	 Rosmarie
Wittensöldner	 Bernhard
Zingg	 Rolf
Zinsli	 Christian
Zweifel-Portmann	 Siegfried
Zwicky-Saegesser	 Andreas



Jahresthema
2018 wurde kein neues Jahresthema 
lanciert, der Fokus war ganz den Vorbe-
reitungen des Jubiläumsanlasses zum 
20 jährigen Jubiläum der Naturschule 
St.Gallen gewidmet.
Der 2017 neu vorbereitete Baustein 
«Baumgeflüster» wurde 2018 drei Mal 
anlässlich von geführten Erlebnistagen 
genutzt, auch ausserhalb der Erlebnistage 
kam das Baum- und Strauchartenthema 
durch Lehrpersonen teilweise zum Ein-
satz.

Betrieb und Material
Mit den zur Verfügung gestellten Spon-
soringgeldern konnte einiges ergänzt, 
erneuert und angeschafft werden. Sämt-
liche grosszügigen Sponsoren finden Sie 
unter dem Titel «Dank» am Schluss des 
Jahresberichtes.

Vorstandsmitglied Monica Eigenmann 
hat das Lehr- und Spielmaterial an der 
Naturschule aufgefrischt. Zu den verbind-
lichen Themen des neuen Lehrplanes: 
Metamorphose Frosch und Schmetter-
ling, Lebensraum Wald, Wiesenblumen, 
Lebewesen an Gewässern ist Material 
für Schulklassen zur Auseinandersetzung 
verfügbar. 

Auch in diesem Jahr wurden die Materi-
alkästen auf Inhalt und Vollständigkeit 
geprüft, mit Material ergänzt, neu be-
schriftet und übersichtlich geordnet. Das 
Schulzimmer ist neu mit zwei Flipcharts 
und einem grossen Whiteboard ausgerü-
stet. Neu ist ein Waldkoffer im Stadthaus 
platziert und kann gegen einen kleinen Un-
kostenbeitrag von Lehrpersonen und wei-
teren Interessierten ausgeliehen werden. 

Jubiläumsanlass 
Am 10. Juni 2018 fand bei strahlendem 
Sonnenschein das Jubiläumsfest zum 

20jährigen Bestehen der Naturschule 
St.Gallen statt. Es war ein lebhafter Anlass 
für Gross und Klein. Ein vielseitiges Angebot 
sorgte für Spass, Spannung und Staunen. 

Angesagt war beispielsweise eine Spuren-
suche in St.Gallens Vergangenheit: Vor 18 
Millionen Jahren lag St.Gallen an einem 
flachen Meeresstrand. Mit Hammer und 
Meissel konnten versteinerte Muscheln 
aus dieser Zeit ans Tageslicht befördert 
werden. Die Geduld lohnte sich für man-
chen Besucher.  

Franziska Perl, wissenschaftliche Mitarbei-
terin beim Amt für Natur, Jagd und Fischerei 
und Vorstandsmitglied des Vereins Natur-
schule St. Gallen, stattete ein ganzes Schul-
zimmer mit Materialien zu einheimischen 
Wildtieren wie Dachsschädel, Fuchs- und 
Kaninchenfelle, Geweihe, ausgestopfte 
Tiere, etc. aus. Ein kurzweiliger Vortrag 
über unsere einheimischen Wildtiere zog 
die Kinder in den Bann und auch für die 
Erwachsenen gab es allerlei Neues zu 
erfahren. 

Rolf Zingg, Vorstandsmitglied der Natur-
schule St.Gallen und Kräuterexperte par 
excellence, erläuterte die Regeln in der 
Kunst der Salbenherstellung. Auf der Basis 
von Oreganoöl wurde unter seiner Anlei-
tung eine Salbe hergestellt. Viele Besucher 
kannten Oregano nur als schmackhaftes Ge-
würz aus der Küche und waren erstaunt, als 
Rolf Zingg über die ausgeprägte antivirale 
Wirkung von Oregano berichtete. So hilft 
Oregano bei Hautpilzerkrankungen, und 
ist allgemein bei trockener, gereizter und 
juckender Haut pflegend und lindernd - und 
als ein Geheimtipp auch nach Insekten-
stichen eine Wohltat. Wer mitwirkte, weiss 
jetzt: es benötigt ziemlich viel Ausdauer, 
um das Oreganoöl tröpfchenweise, in die 
Salbengrundlage einzurühren, damit daraus 
eine qualitativ hochstehende Salbe wird.
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Tätigkeiten 2018Mitgliederverzeichnis per 1.1.2019	

Kollektivmitglieder
Name/Firma		  Ort
D'Agostino Antonio	 St. Gallen
Signer Regula und Walter	 Gossau
Gemeinde Wittenbach	 Wittenbach
Landwirtschaftliches Zentrum SG	 Flawil
Naturmuseum St.Gallen	 St. Gallen
Ortsgemeinde Tablat	 St. Gallen
Pflegekinder-Aktion St. Gallen	 St. Gallen
Waldregion 1 St. Gallen	 St. Gallen
Werbstatt AG	 St. Gallen
Schulquartier Feldli-Schoren	 St. Gallen
Gesundheitsdepartement des Kantons St. Gallen	 St. Gallen
LV-St. Gallen	 St. Gallen
Pädagogische Hochschule des Kantons St. Gallen	 St. Gallen
Hebelschulhaus St. Georgen	 St. Gallen
Ortsbürgergemeinde	 St. Gallen
Naturschutzverein St. Gallen und Umgebung	 Rorschacherberg
WWF	 St. Gallen
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Aktiven 31.12.2017 31.12.2018
1020 St. Galler Kantonalbank KK 43'793.02 56'463.17

1021 St. Galler Kantonalbank Sparkonto 20'394.55 20'394.55
1100 Forderungen aus Lieferunen und Leistungen 0.00 0.00
1140 Verrechnungssteuer 0.00 0.00
1300 Transitorische Aktiven 210.00 581.00
1400 Schulmaterial und Einrichtungen 1.00 1.00
1450 Landwirtschaftslehrpfad 1.00 1.00
2950 Jahresverlust 0.00 0.00

Total Aktiven 64'399.57 77'440.72

Passiven

2000 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 0.00 0.00
2300 Transitorische Passiven 3'186.78 4'223.47
2400 Zweckgebundene Rückstellungen 1'536.60 1'536.60
2450 Freie Rückstellungen 5'788.15 5'788.15
2800 Eigenkapital am 1.1. 48'978.92 53'888.04
2950 Jahresgewinn 4'909.12 12'004.46

Total Passiven 64'399.57 77'440.72

2950 Jahresgewinn 4'909.12 12'004.46

Bilanz 2017/ 2018Tätigkeiten 2018

Urban Hettich, dipl. Forstingenieur ETH und 
Geschäftsführer der Naturschule St. Gallen, 
zeigte einer interessierten Gruppe anhand 
des Beispiels eines nahegelegenen Wald-
randes, welche Bedeutung Waldränder für 
die Artenvielfalt haben und welche Mass-
nahmen ergriffen werden, um die Arten-
vielfalt an Waldrändern weiter zu fördern. 

Aus Holzscheiben von einheimischen 
Baum- und Straucharten konnten die Kin-
der zierliche Holzamulette als Hals- oder 
Armschmuck selber herstellen.

Ein besonderes Highlight waren die von 
Dani Burkart in einem Waldstück vorberei-
teten Naturspiele. Das Entfachen von Feuer 
mit Magnesiumstab ist nicht so einfach, wie 
es aussieht, für manch ein Kind sicher ein 
bleibendes Erlebnis. Geschickt wurde auch 
auf bespannten Seilen balanciert oder die 
Kraft und der Durchhaltewillen beim Holz-
sägen gemessen.

Beat Brülisauer, Landwirt und Vorstands-
mitglied der Naturschule ermöglichte neu-
gierigen Kindern einen Stallrundgang und 
brachte ein Kälbchen sowie junge Kätzchen 
in die Nähe der Naturschule. Manch ein Kind 
wich nicht mehr von den herzigen Kätzchen 
und dem niedlichen Kälbchen. 

In der Festwirtschaft wurde für das leibliche 
Wohl gesorgt, besonders Kuchen und Gla-
ces waren heiss begehrt. 

Präsident Laurenz Alder war für Auskünfte 
zur Naturschule jederzeit bereit. Seiner 
Überzeugung der Wichtigkeit des Natur-
schulangebots verlieh er gerne Ausdruck. 
Ein motiviertes Team von engagierten 
freiwilligen Helfern trug wesentlich dazu 
bei, dass es ein gelungenes, reibungslos 
organisiertes und beeindruckendes Fest 
wurde. 

Einziger Wermutstropfen war die kleine Be-
sucherschar, schade, dass nicht mehr Kinder 
und Lehrpersonen in die Naturschule gelockt 
werden konnten. 

Lehrerfortbildung
Auf eine Lehrerfortbildung wurde 2018 
verzichtet.

Kursangebot für Erwachsene und Kinder
Das Kursangebot der Naturschule war auch 
2018 vielfältig, kostengünstig und inhalt-
lich überzeugend, was die schriftlichen 
Auswertungen der Kursbesucher bestäti-
gen. Das ist nur dank unseren erfahrenen, 
motivierten und sehr sachkundigen Kurs-
leiterInnen möglich. Vielen Dank an alle, 
die mit ihrem fundierten Wissen das tolle 
Kursprogramm bereichern. 

Erfreulich ist, dass wir 2018 für Kinder-
kräuterkurse Marina Rutishauser aus Malans 
gewinnen konnten. Sie ist Heilpflanzen-
Therapeutin und gibt ihre Leidenschaft für 
die Kräuter gerne der Jugend weiter. Schade 
ist lediglich, dass sie letztes Jahr noch nicht 
zum Einsatz kam. Auch der Kinderpilzkurs 
mit Bernadette Rechsteiner fand infolge 
zu geringer Anmeldungen nicht statt. Die 
Naturschule beabsichtigt deshalb, die 
Kinderherbstkurse wieder im «Ferienspass 
am See» zu publizieren. Die Kinder als 
Zielpublikum der Naturschule St. Gallen 
sollen damit angelockt und für die Natur 
begeistert werden. 

Zwei Anfänger-Pilzkurse mit Heidi Ulrich 
und einen mit Bernadette Rechsteiner und 
Judith Vogler als Begleitperson, waren im 
Nu ausgebucht und eine Warteliste für 
das Folgejahr vertröstete manch einen 
Pilzfreund. Der Pilzkurs für Fortgeschrittene 
mit Heidi Ulrich konnte mit sieben Teilneh-
merInnen durchgeführt werden. Der Trend 
der Pilzfaszination setzt sich weiter fort.
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Erfolgsrechnung 2018 / Budget 2019	 		

Ertrag Budget 

2018

Rechnung 

2018

Budget

2019
3000 Mitgliederbeiträge 5'000.00 5'234.00 5'000.00
3010 Gönnerbeiträge 700.00 925.00 800.00
3020 Legate und Schenkungen 13'900.00 14'000.00 10'000.00
3030 Benutzungsgebüren 3'300.00 4'423.00 3'500.00
3040 Kurse 4'500.00 4'491.00 4'500.00
3050 Finanzierungsbeiträge Jahresthema 0.00 0.00 0.00
3060 Volunteer 240.00 0.00 500.00
3090 Sonstige Erträge 0.00 2'290.00 0.00
3095 Auflösung Rückstellungen 0.00 0.00 0.00

Total Ertrag 27'640.00 31'363.00 24'300.00

Aufwand
4000 NS Schulmaterial/Einrichtung 13'900.00 1'334.45 20'000.00
4020 NS Lehrmittel 500.00 1'865.95 2'000.00
4030 Umsetzung Jahresthema 0.00 0.00 0.00
6040 Kurse 4'000.00 2'463.40 3'500.00
6060 Volunteer 500.00 492.00 800.00
6100 Unterhalt Bauten und Anlagen 1'000.00 1'168.55 1'200.00

6400 Energieaufwand (Strom, Wasser, Heizung) 1'000.00 2'221.58 2'000.00
6500 Verwaltungsaufwand (Büromat. und 

Druck)

2'000.00 3'097.90 2'000.00

6600 Werbeaufwand 1'000.00 1'805.85 1'000.00
6700 Sonstiger Betriebsaufwand 2'000.00 4'766.01 1'500.00
6800 Abschreibung Schulmat. und Einrich-

tungen

0.00 0.00 0.00

6850 Abschreibung Zusicherungen 0.00 0.00 0.00
6895 Bildung Rückstellungen 0.00 0.00 0.00
6900 Finanzaufwand (Kosten Geldverkehr) 160.00 142.85 160.00
6950 Finanzertrag (Bankzinsen) 0.00 0.00 0.00

Total Aufwand 26'060.00 19'358.54 34'160.00

Tätigkeiten 2018

Im Gegenzug konnten bedauerlicherweise 
andere Kurse aufgrund zu kleiner Teilneh-
merzahlen nicht durchgeführt werden, 
nämlich «Da haben wir den Salat», «Die 
Power in Baum und Strauch», «Baumar-
tenbestimmung – was grünt denn da?» 
und «Mit Bäumen sprechen». Die bishe-
rigen Rückmeldungen aus den Vorjahren 
von Kursteilnehmenden waren allerdings 
durchwegs positiv, weshalb wir diese Tatsa-
che nicht erklären können und die weitere 
Entwicklung abwarten. 

Öffentlichkeitsarbeit
An der Bürgerwanderung der Ortsbürger-
gemeinde St. Gallen war die Naturschule 
in diesem Jahr mit dem Thema St. Gallen 
an Meeresstrand präsent. Manche Besucher 
von klein bis gross wurden durch die Natur-
schule ins Staunen und ins Fossilienfieber 
versetzt. Laurenz Alder, Franziska Perl und 
Monica Eigenmann haben die Betreuung 
der Besucherschar übernommen. Ihre zu-
sammenfassenden Worte zu diesem Anlass 
aus Sicht der Naturschule lauten: 

«Das "Steine klopfen" ist vor allem bei 
den Kleinen sehr gut angekommen. Bei 
manchen brach gar ein richtiges Such- und 
Sammelfieber aus. Sogar das Aufsteigen 
des Heissluftballons war für den einen 
oder anderen Knirps weniger interessant 
als die Suche nach versteinerten Muscheln. 
So wanderten dann neben einer reichen 
Ausbeute an Fossilien auch einige Brocken 
an unbearbeitetem Stein in den Rucksack 
um den Abschied von der Stuelegg zu 
erleichtern. Auch die Erwachsenen haben 
fleissig Unterstützung geleistet. Eltern und 
Grosseltern haben wagemutig den Meissel 
punktgenau festgehalten, während die 
Kinder den Hammer schwangen. Beson-
ders beeindruckt zeigte man sich vom 
Umstand, dass dieser Fossilienreichtum auf 
Stadtgebiet zu finden ist. Als Laurenz Alder 

die Hintergründe und Fundmöglichkeiten 
erläuterte, bildete sich rasch eine Traube 
von interessierten Zuhörern.»

Während dem Jubiläumsjahr der Natur-
schule St. Gallen erschien quartalsweise ein 
Bericht in der Personalzeitung der Ortsbür-
gergemeinde St. Gallen. Damit erreichten 
die Artikel zum aktuellen Geschehen der 
Naturschule St. Gallen einen Leserkreis von 
rund 500 Personen. 

Auch in der St.Geörgler Zytig darf die Natur-
schule St. Gallen regelmässig ihr Kursange-
bot präsentieren oder auf Wunsch andere 
Beiträge liefern.
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Dank

Ohne die ideelle und finanzielle Un-
terstützung zahlreicher Personen und 
Institutionen sowie dem Engagement des 
ehrenamtlich tätigen Vorstandes, wäre die 
Naturschule nicht, was sie ist. 

Das Verzeichnis im Anhang gibt Auskunft 
über die Kollektiv-, Einzel- und Gönner-
mitglieder per 31. Dezember 2018. Besten 
Dank Ihnen allen für Ihre Treue und dafür, 
dass Sie die Ziele der Naturschule St. Gallen 
wiederum mit einem Beitrag unterstützt 
haben!

Speziell dankend erwähnen möchten wir 
auch all jene Gönner und Mitglieder, welche 
im Jahr 2018 das Vierfache oder mehr des 
minimalen Jahresbeitrages an die Natur-
schule überwiesen haben. 

Das sind namentlich: 
Baumgartner Christoph	 St. Gallen
Gartenbau W. Bernhard & Co.	 Andwil
Hunziker Hans-Rudolf	 St. Gallen
Kermer Holger 	 St. Gallen

Herzlichen Dank an alle:
Amt für Natur, Jagd und Fischerei, CHF 2000, Einsatz frei wählbar
Amt für Wasser und Energie, CHF 500, Einsatz frei wählbar
BSS Dr. Bertold Suhner-Stiftung, für neue Baum- und Strauchartenboxen, CHF 3000
Bürowelt Schiff AG, 25 Klemmbretter
Deponie Tüfentobel, CHF 1500, Einsatz frei wählbar
Elektro Holderegger, elektrischer Anschluss Geschirrspüler
Entsorgung St. Gallen, CHF 500, Einsatz frei wählbar
Genossenschaft Migros Ostschweiz, Geschenkkarte im Wert von CHF 100
Grossenbacher Haushaltsgeräte, Lieferung und Montage Geschirrspüler
Kiwanis Club St. Gallen, CHF 1000, Einsatz frei wählbar
Lions-Club St. Gallen, CHF 1000, Einsatz frei wählbar
Ortsbürgergemeinde St.Gallen, Abt. Liegenschaften: Umbau Küchenfront
Ortsgemeinde Tablat, 20 begleitete Erlebnistage im Wert von CHF 3000
Raiffeisenbank St. Gallen, 1 bestehender Waldkoffer erneuern im Wert von CHF 500
St. Galler Stadtwerke, 1 neuer Waldkoffer im Wert von CHF 1000
W. Gablers Söhne AG, Sanitäranschluss Geschirrspüler

Kränzlin Kurt 	 St. Gallen 
Kuhn Maja 	 Wattwil
Mettler Thomas 	 St. Gallen 
Mosimann Philip 	 St. Gallen 
Ritter Robert 	 St. Gallen

Ein spezieller Dank gilt der Ortsbürgerge-
meinde St. Gallen, welche die Geschäfts-
stelle unentgeltlich zur Verfügung stellt und 
so den Betrieb der Naturschule St. Gallen 
ermöglicht.

Anlässlich des 20 jährigen Jubiläums der 
Naturschule wurde als nachhaltige Investi-
tion in die Zukunft ein Wunschkatalog mit 
Sponsoringvorschlägen gestreut. Das Echo 
war überwältigend, alle Bedürfnisse konnte 
mit den reichen Gaben gedeckt werden. Der 
Vorstand zeigte sich erfreut, wie grosszügig 
und schnell auf das Sponsoringgesuch rea-
giert wurde. So konnte sich die Naturschule 
herausgeputzt und frisch am Jubiläumsan-
lass präsentieren und sieht sich in Ihren 
Bestrebungen unterstützt. 

Ausblick

Jahresthema 
2019 wird auf ein neues Jahresthema ver-
zichtet. Vielmehr steht im Vordergrund, das 
Bestehende zu pflegen, zu erneuern und zu 
aktualisieren. Laurenz Alder wird einen Teil 
seines Bildungsurlaubes dafür aufwenden. 
Vielen Dank im Voraus, Laurenz.

Lehrerfortbildung
Am 25. Mai 2019 findet eine Lehrerfortbil-
dung zusammen mit dem Wildpark Peter 
und Paul statt. Die Lehrkräfte werden am 
Vormittag in das Angebot des Wildparks 
eingeführt und erhalten am Nachmittag 
einen Einblick in die Möglichkeiten, welche 
die Naturschule bietet.

Kursangebot für Erwachsene- und 
Kinder
Die Geschäftsstelle hat im Vorjahr sämt-
liche verfügbaren E-Mail-Adressen der 
bisherigen Kursteilnehmenden gesammelt, 
um diese in einem Newsletter regelmässig 
über die bevorstehenden Kurse zu infor-
mieren. Wir hoffen damit auf konstantere 
Kursbesucherzahlen.

2019 ist das Kursspektrum wiederum weit 
gefächert, die Anzahl der Kurse ist jedoch 
leicht reduziert. Grund dafür sind die Er-
fahrungen aus dem Vorjahr, leider konnten 
nicht alle Kurse durchgeführt werden. 

Es sind wiederum drei Anfänger-Pilzkurse, 
ein Pilzkurs für Fortgeschrittene und ein 
Kinderpilzkurs publiziert. Für Kinder und 
Jugendliche stehen zwei Kräuterkurse auf 
dem Programm. Zum Baumthema leitet Rolf 
Zingg im Mai den Kurs: «Zauberbäume – 
zauberhafte Bäume» und Urban Hettich 
organisiert im Juni eine Exkursion zum 
Thema: «Baum- und Strauchartenbestim-
mung – was grünt denn da»? 

Als Alternativangebot zu den Kursen ist ge-
plant, anstelle von terminlich festgelegten 
Kursen vermehrt auch Workshops anzubie-
ten. Diese können auf die Bedürfnisse von 
Gruppen zugeschnitten werden, was Grös-
se, Dauer und Termine betrifft und lassen 
damit mehr Flexibilität zu. Die Homepage 
wird entsprechend ergänzt sobald das 
Workshopangebot steht.


